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Auf seiner Sitzung am 25.4. diesen Jahres 
stimmte das 33. Studierendenparlament 
einstimmig (!) einer vom AStA 
eingebrachten Änderung des 
Kopiervertrages zu. 
Das wurde nötig, weil einige Geräte einfach 
nicht mehr zeitgemäß waren, zu viele 
Defekte hatten, damit ständig ausfielen und 
mehr Ärger als Kopien machten. Es sei 
ihnen aber auch verziehen bei knapp 2,5 
Mio Kopiern die jährlich auf den AStA-
Kopierern getätigt werden. 
 

Die wichtigste Neuerung: Die alten 
analogen 3045-Geräte werden 
ausgetauscht gegen leistungsfähigere 
Digitalkopierer und der Vertrag mit der 
Firma OCE verlängert sich um weitere 5 
Jahre. 
Das bedeutet für euch nur Verbesserungen: 
 

 Die Qualität der Kopien wird sich 
deutlich verbessern. 

 
 Die neuen Geräte sind wesentlich 

schneller als die alten (65 bzw. 55 
Kopien pro Minute anstatt der 
bisherigen 45 Kopien pro Minute. 

 
 Die neuen Kopierer werden 

wesentlich weniger Störanfällig sein 
 

 Und (jetzt kommt der Hammer:) 
wenn das Kopieraufkommen an der 
Hochschule gleich bleibt wird die 
Studierendenschaft sogar einige 
Tausend Euro jährlich sparen! 

 
Neues Papier 

Hefte, Blöcke, Ringbucheinlagen u.v.a. gibt 
es nicht nur aus extrem umweltschädlichem 
weißem und relativ umweltfreundlichem 
Recyclingpapier, sondern auch aus 
Umweltschutzpapier (UWS-Papier). UWS-

Machs gut, altes 
Schlachtross! 



Papier ist 
heute leider 
noch viel zu 

wenig 
bekannt, 

außerdem ist 
die 

Weißpapierin
dustrie mit 

ihrer 
Werbekampa
gne für 

angeblich umweltfreundliches „chlorfreies” 
Papier auf dem Vormarsch. UWS-Papier 
erfüllt strengere Kriterien als gewöhnliches 
Recyclingpapier. Die Hersteller von UWS-
Papier haben sich dazu verpflichtet, dass 
ihr UWS-Papier: 

 zu 100 % aus Altpapier besteht, 

 nicht entfärbt wird (dabei geht ein 
Teil der Altpapiermasse verloren) 

 nicht gebleicht wird (die Folgen sind 
ja vielleicht bekannt)  

 nicht am Ende wieder gefärbt wird 
(wird oft gemacht, damit das Papier 
schön gleichmäßig grau ist), 

 mit möglichst wenig 
Wasserverbrauch, (teilweise mit 
einem geschlossenen 
Wasserkreislauf, bei dem nur 
Verdunstungswasser ersetzt werden 
muss), hergestellt wird. Es werden 
nur etwa 1,5 Liter Wasser pro Kilo 
Papier benötigt (Normal bei weißem 
Papier sind 250 Liter, bei 
Recyclingpapier immerhin noch 40 
Liter!). 

Außerdem verfügen die Fabriken über 
Energierückführungsanlagen, so dass der 
Energieverbrauch bei UWS-Papier „nur” 0,8 
kWh pro kg Papier gegenüber 7,4 kWh bei 
Weißpapier beträgt. Das ist allerdings noch 
mehr als genug: Mit 0,8 kWh kann eine 
normale 60 Watt-Glühlampe über 13 
Stunden brennen, eine Energiesparlampe 
(11 Watt) sogar über drei Tage.  
Mehr dazu erfahrt ihr z.B. bei Greenpeace 
unter: 

http://www.greenpeace.de/themen/waelder/pa
pier 
Außerdem kommt der Rohstoff Holz zu 
wesentlichen Teilen aus Ländern der so 
genannten “Dritten Welt”. Und unter 
welchen Bedingungen der Raubbau an den 
Regenwäldern Sumatras, Borneos u.a. 
teilweise stattfindet könnt ihr im AStA-
Inform vom 04.10.2004 oder hier: 
http://www.umwelt.org/robin-
wood/german/magazin/200303/artikel2.htm  
nachlesen. 

Weil das ganze also nicht nur ökologisch 
sondern auch politisch sinnvoll ist, werden 
wir also wo es möglich ist von 100%ig 
Weißem auf UWS-Papier umstellen. 

 Alternativ steht euch dazu in anderen 
Papierfächern das herkömmliche weiße 
Papier zur Verfügung. Protest oder Lob 
bitte an asta@gh-siegen.de 
 
 
 

Service 
Öffnungszeiten AStA-Büro: Mo - Fr von 
9 bis 16.30 h (meist ist auch länger jemand 
da, selten früher).  
Sozialberatung: Di - Fr von 9 bis 13 h und 
nach Vereinbarung. 
AStA-Shop: Mo - Fr von 9.30 bis 14.30 h 
in der vorlesungsfreien Zeit: Mo - Fr von 
11.00 bis 14.00 h 
Aushangbretter des AStA: AR-H links 
neben dem Arbeitsamt; AR-D neben dem 
blauen Hörsaal; AVZ im Innenkern, Ebene 
3; PB im Windfang. ENC Bauteil D, vorm 
großen Hörsaal 
Post an: AStA der Gesamthochschule, 
57068 Siegen. 
Hausanschrift: Adolf-Reichwein-Str. 2, 
57068 Siegen (AR-H 215). 
Tel. (02 71) 7 45 28 & 7 37 82, Fax 
7 39 37. 
Haustel. 46 00 – 46 03.  
E-Mail: asta@gh-siegen.de 
URL: http://www.gh-siegen.de/ 


